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Herren 1.Kreisklasse Gr.2

TSV Ernsthofen : TV 1898 Alsbach 
Freitag, 16.02.2024, 20:30 Uhr

Schumacher tütet den Sieg für den TV 1898 Alsbach ein

Im Spiel der Herren 1.Kreisklasse Gr.2 traf die Mannschaft des TSV Ernsthofen am vergangenen
Freitag im 12. Saisonspiel auf die Mannschaft des TV 1898 Alsbach. Die Gäste entführten bei ihrem
9:3-Erfolg dabei die Punkte nach ca. 3 Stunden relativ sicher. Den Siegpunkt fixierte Reinhold
Schumacher. Garant für den Sieg im Auswärtsspiel waren Uhl und Aschenbach, die ihre Spiele
ausnahmslos siegreich gestalteten. Bemerkenswert war, dass der TV 1898 Alsbach dieses Match
mit 3 Ersatzspielern bestritt.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Erst im Entscheidungssatz wurde das Match zwischen Klinger / Freudenberger und
Schumacher / Brensing beendet, das Klinger / Freudenberger letztendlich gewannen. Das war ein
unterm Strich wirklich sehr ausgeglichenes Match. Keine Chancen hatten hingegen wenig später
Mewes / Peter beim 1:11, 9:11, 8:11 gegen ihre Kontrahenten Uhl / Aschenbach. Bei ihrer Drei-Satz-
Niederlage gegen Nacimiento-Perez / Praast wurden im Anschluss Ross / Döring unterm Strich die
Grenzen aufgezeigt. Das Zwischenergebnis nach den Doppeln lautete also 1:2. Weiter ging es nun
mit den Einzeln. Gut gekämpft, aber verloren, hieß es bei der 1:3 Niederlage jedoch für Andreas
Klinger in dem im Vorhinein als offen eingeschätzten Spiel gegen Heiko Aschenbach. Über eine
lange Zeit dagegenhalten konnte Marco Freudenberger beim 2:3 gegen Tobias Uhl. Das Spiel, in
das er als großer Außenseiter gegangen war, verlor Freudenberger dennoch im 5. Satz. Kurz später
war dann das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 1:4 an der Reihe. Das Einzel zwischen
Andreas Mewes und David Nacimiento-Perez endete wiederum mit einem umkämpften 3:2-Erfolg für
den Gastgeber und entsprach damit den Erwartungen vor der Partie, da man anhand der TTR-Werte
von einem ausgeglichenen Match ausgehen musste. Das war nichts für schwache Nerven. Einen
Zähler für die Gäste musste Kurt Ross danach bei der 1:3-Niederlage gegen Reinhold Schumacher
hinnehmen. Bei einem Spielstand von 2:5 ging dann das untere Paarkreuz an die Tische. Benjamin
Peter hatte im Einzel gegen Sebastian Praast am Ende beim 3:1 die Nase vorn und steuerte somit
einen Punkt für das Team bei. Recht schnell besiegelt war die Niederlage von Karl Wilhelm Döring
beim letztendlich deutlichen 0:3 gegen Andreas Brensing. Vor dem Spitzeneinzel stand der
Mannschaftskampf dementsprechend 3:6. 2:3 endete das Einzel zwischen Andreas Klinger und
Tobias Uhl aus Sicht der Heimmannschaft, so dass am Ende der Zähler gemäß den Erwartungen
anhand der TTR-Werte auf das Konto der Gäste ging. Bemerkenswert war der Verlauf des
Entscheidungssatzes, der mit nur zwei Punkten Unterschied endete. Marco Freudenberger verlor
sein Match gegen Heiko Aschenbach unterm Strich eindeutig und nicht überraschend in drei Sätzen.
Nach diesem Einzel steht Freudenberger somit bei 7 Siegen und 15 Niederlagen seit Beginn der
Serie, während die Bilanz von Aschenbach ein 9:5 ausweist. 2:3 endete das Einzel zwischen
Andreas Mewes und Reinhold Schumacher aus Sicht der Heimmannschaft, so dass am Ende der
Zähler gemäß den Erwartungen anhand der TTR-Werte auf das Konto der Gäste ging. Mit dem
letzten Match des Tages war der deutliche Erfolg der Gastmannschaft damit final eingetütet.

Nach dieser Niederlage geht es nun für den TSV Ernsthofen am 28.02.2024 gegen den TV 1863
Groß-Zimmern II um Wiedergutmachung, während die Gäste am 23.02.2024 gegen den TV 1888
Reinheim II versuchen werden, einen erneuten Sieg einzufahren.
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 Statistik:
 TSV Ernsthofen

Doppel: Klinger / Freudenberger 1:0, Mewes / Peter 0:1, Ross / Döring 0:1 
Einzel: A. Klinger 0:2, M. Freudenberger 0:2, A. Mewes 1:1, K. Ross 0:1, B. Peter 1:0, K. Döring 0:1 

 TV 1898 Alsbach
Doppel: Uhl / Aschenbach 1:0, Schumacher / Brensing 0:1, Nacimiento-Perez / Praast 1:0 
Einzel: T. Uhl 2:0, H. Aschenbach 2:0, R. Schumacher 2:0, D. Nacimiento-Perez 0:1, A. Brensing 1:
0, S. Praast 0:1


